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06.11.2024

Medieninformation der Polizeidirektion Görlitz Nr.
423/2024
Fliegerbombe entschärft

Verantwortlich; Kai Siebenäuger (ks), Anja Leuschner (al), Danilo Pietsch (dp)

Fliegerbombe entschärft

Großpostwitz, OT Binnewitz, Binnewitzer Teiche
05.11.2024, 14:15 Uhr - 21:45 Uhr

Spezialisten des Kampfmittelbeseitigungsdienstes haben am
Dienstagabend an den Binnewitzer Teichen eine rund 100 Kilogramm
schwere Fliegerbombe aus dem zweiten Weltkrieg entschärft. Bauarbeiter
stießen bei Sanierungsarbeiten an der Teichanlage auf den verdächtigen
Gegenstand und alarmierten die Polizei. Streifenpolizisten des Bautzener
Reviers sperrten den Fundort in einem Radius von 500 Metern ab und
leiteten mit 29 Kameraden der Feuerwehren Großpostwitz, Ebendörfel,
Rascha und Cosul vorsorglich Evakuierungsmaßnahmen zum Schutz der
Bevölkerung ein. Insgesamt 41 Personen waren davon betroffen. Kräfte
des Einsatzzuges der Polizeidirektion unterstützten dabei. Gegen 21:30 Uhr
konnte nach Entschärfung der Bombe dann Entwarnung gegeben und die
Anwohner wieder in ihre Häuser gelassen werden.

Anlage: Foto der Bombe (dp)

Autobahnpolizeirevier Bautzen

____________________________

Polizisten ziehen defekten Lkw aus dem Verkehr

Hausanschrift:
Polizeidirektion Görlitz
Conrad-Schiedt-Straße 2
02826 Görlitz

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdg.htm
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BAB 4, Görlitz - Dresden, Abfahrt Nieder Seifersdorf
05.11.2024, 09:30 Uhr

Eine Streifenbesatzung des Verkehrsüberwachungsdienstes hat am
Dienstagvormittag das richtige Gespür bewiesen und auf der Autobahn 4
in Richtung Dresden einen nicht verkehrssicheren Lkw aus dem Verkehr
gezogen. An der Abfahrt Nieder Seifersdorf stoppten sie den Volvo-Truck
mit Auieger. Eine lange Mängelliste war das Ergebnis der intensiven
Kontrolle. Federspeicherzylinder, Betriebsbremse, Feststellbremse,
Schwingungsdämpfer, mehrere Querträger, Druckluftbehälter, Laderaum-
Runge und die Plane waren defekt oder beschädigt. Ein Sachverständiger
stufte die Kombination als verkehrsunsicher ein. Die Polizisten untersagten
dem 37-jährigen Ukrainer die Weiterfahrt und zeigten ihn an. (dp)

Leichtsinn am Steuer

BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Burkau und Ohorn
05.11.2024, 11:45 Uhr

Verkehrspolizisten haben am Dienstagmittag auf der Autobahn 4 zwischen
Burkau und Ohorn einen leichtsinnigen Lkw-Fahrer beim Telefonieren
am Steuer erwischt. Zudem hielt der Mann mit seinem Iveco nicht den
vorgeschriebenen Mindestabtsand zum Fahrzeug vor ihm ein. Die Beamten
stoppten den 33-jährigen Polen und belehrten ihn. Mit entsprechenden
Anzeigen im Gepäck durfte er die Fahrt fortsetzen. (dp)

Mehr als doppelt so schnell wie erlaubt

BAB 4, Görlitz - Dresden, Rastplatz Löbauer Wasser
05.11.2024, 13:00 Uhr - 18:45 Uhr

Auf der Autobahn 4 besteht in Höhe des Rastplatzes Löbauer Wasser in
Richtung Dresden ein Tempolimit von 80 km/h. Ein Messteam hat die
Einhaltung am Dienstagnachmittag knapp sechs Stunden lang überwacht.
Von den 3.698 gemessenen Fahrzeugen waren 539 zu schnell. 160
Fahrer kamen mit einem Verwarngeld davon, 379 Verstöße lagen im
Bußgeldbereich. Den negativen Tageshöchstwert lieferte der Fahrer eines
Skoda mit Görlitzer Kennzeichen, welcher mit 163 km/h geblitzt wurde. Ihn
erwarten 700 Euro Bußgeld, zwei Punkte in Flensburg und drei Monate
Fahrverbot. (al)

Betonabsperrung auf Gegenfahrbahn geschoben - Zeugen gesucht

BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Weißenberg und Bautzen-Ost 05.11.2024,
15:15 Uhr

Ein bislang unbekannter Fahrer eines estnischen Sattelzuges mit Schmitz
Cargobull-Auieger hat am Dienstagnachmittag einen Unfall auf der
Autobahn 4 verursacht und dann das Weite gesucht. Er war in Richtung
Dresden unterwegs, als er in einer Baustellen-Verschwenkung gegen
das Betonelement zur Fahrbahntrennung prallte und dieses in den



Seite 3 von 6

Gegenverkehr schob. Ohne sich um den Unfall zu kümmern, setzte er seine
Fahrt fort. Der Verkehr in der Gegenspur konnte nicht mehr weiterfahren,
da die Durchfahrbreite nicht mehr gewährleistet war. Vom Auieger ist ein
Kennzeichen bekannt. Die Verkehrssicherungsrma musste mit einem Kran
anrücken und die Betonelemente an die richtige Stelle zurücksetzen. Hierzu
musste die Autobahn voll gesperrt werden.

Zeugen, die den Verkehrsunfall beobachtet haben oder Angaben zum
estnischen Sattelzug machen können (gern auch mit DashCam-Aufnahmen)
werden gebeten, sich bei der Verkehrspolizeiinspektion unter der
Telefonnummer 03591 367 0 oder jeder anderen Polizeidienststelle zu
melden. (al)

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

____________________________________

Vorfahrt nicht beachtet

Schmölln-Putzkau, OT Putzkau, B 98
05.11.2024, 12:45 Uhr

Am Dienstagmittag hat sich auf der B 98 bei Putzkau ein Vorfahrtsunfall
ereignet. Eine 38-jährige VW-Lenkerin fuhr in Richtung Neustadt. Am
Abzweig nach Putzkau beabsichtigte sie nach links abzubiegen und übersah
dabei offenbar eine entgegenkommende 56-Jährige mit ihrem Ford. Beide
Frauen kamen verletzt ins Krankenhaus. Der Sachschaden belief sich auf
etwa 20.000 Euro. (ks)

Auffahrunfall mit Linienbus

Bautzen, Löbauer Straße, Wallstraße
05.11.2024, 15:10 Uhr

Am Dienstagnachmittag hat sich an der Kreuzung Löbauer und Wallstraße
in Bautzen ein Unfall mit einem Linienbus ereignet. Eine 18-jährige BMW-
Lenkerin, ein 42-jähriger Ford-Fahrer sowie eine 39-jährige Audi-Lenkerin
befuhren die Steinstraße in Richtung Löbau. Kurz nach der Kreuzung
mussten alle drei Fahrzeugführer verkehrsbedingt bremsen. Dies bemerkte
der nachfolgende 43-jährige Busfahrer offenbar zu spät und fuhr auf die
vor ihm fahrenden Pkw auf. Die 18-Jährige wurde dabei leicht verletzt. Der
Sachschaden belief sich auf etwa 30.000 Euro. (ks)

Schwerer Wildunfall

Bischofswerda, B 6 Richtung Dresden
05.11.2024, 21:20 Uhr
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Zu einem schweren Wildunfall ist es am Dienstagabend in Bischofswerda
gekommen. Ein 22-Jähriger war mit seinem Peugeot auf der B 6 von
Bischofswerda in Richtung Dresden unterwegs, als circa 200 Meter vor
dem Kreisverkehr ein Reh die Fahrbahn querte. Um einen Zusammenstoß
zu vermeiden, wich der Fahrer dem Tier aus, kam anschließend von der
Fahrbahn ab und überschlug sich mehrfach. Der 22-Jährige kam schwer
verletzt ins Krankenhaus. Am Peugeot entstand Totalschaden, welcher auf
rund 10.000 Euro geschätzt wurde. (al)

Dem Gefängnis entgangen…

Königsbrück
05.11.2024, 12:30 Uhr

…ist ein 24-Jähriger am Dienstagmittag in Königsbrück. Eine Streife suchte
den Deutschen in seiner Wohnung auf und eröffnete ihm den Haftbefehl.
Er konnte den ausstehenden Betrag von rund 2.800 Euro bezahlen und eine
Haftstrafe damit abwenden. (al)

Kollision zweier Fahrräder

Großröhrsdorf, Bretniger Straße
05.11.2024, 15:05 Uhr

Zwei Radfahrer sind am Dienstagnachmittag in Großröhrsdorf kollidiert.
Ein 30-Jähriger war mit seinem Bike auf dem gemeinsamen Fuß- und
Radweg an der Bretniger Straße in Richtung Pulsnitzer Straße unterwegs, als
offenbar plötzlich ein 52-jähriger Fahrradfahrer aus der Friedrich-August-
Rentsch-Straße gefahren kam. Im Einmündungsbereich stießen die beiden
zusammen. Dabei wurde der Ältere schwer und der Jüngere leicht verletzt.
An den Fahrrädern entstand Sachschaden von insgesamt etwa 200 Euro.
Der 30-Jährige verließ pichtwidrig den Unfallort, konnte aber im Nachgang
ermittelt werden. Den Syrer erwartet ein Verfahren wegen des unerlaubten
Entfernens vom Unfallort. (al)

Betrüger täuschen per WhatsApp

Hoyerswerda
02.11.2024, 20:30 Uhr - 03.11.2024, 19:30 Uhr
05.11.2024, 10:30 Uhr polizeibekannt

Wie der Polizei am Dienstagvormittag bekannt wurde, haben unbekannte
Täter zwischen Samstag und Sonntag einen 71-Jährigen in Hoyerswerda per
WhatsApp getäuscht. Die Gauner gaben sich als Sohn des Seniors aus und
suggerierten ihm, dass Handy sei kaputt und das vermeintliche Kind nutze
das alte Handy. In der Folge überwies der Rentner den Betrügern über 10.000
Euro. Der örtliche Kriminaldienst übernahm die Ermittlungen. (ks)

Landkreis Görlitz
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Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

________________________________________

Unter Rauschgifteinuss unterwegs

Waldhufen, OT Jänkendorf
05.11.2024, 09:50 Uhr

Ein 48-jähriger Mercedes-Fahrer ist am Dienstagvormittag in Jänkendorf
unter dem Einuss verschiedener Rauschgifte unterwegs gewesen.
Polizisten des Görlitzer Reviers unterzogen den Mann einer
Verkehrskontrolle. Ein Schnelltest reagierte positiv auf Cannabis,
Amphetamine und Opiate. Die Beamten brachten den Ukrainer zur
Blutentnahme und zeigten ihn an. (dp)

Oldtimer gestohlen

Görlitz, Krölstraße
05.11.2024, 13:15 Uhr - 17:30 Uhr

Unbekannte Täter haben am Dienstagnachmittag einen Oldtimer an der
Krölstraße in Görlitz gestohlen. Der Mercedes hatte einen Wert von knapp
10.000 Euro. Die Soko Kfz ermittelt und fahndet international nach dem
Wagen. (ks)

Einbrecher ziehen ohne Beute ab

Zittau, Goldbachstraße
04.11.2024, 16:00 Uhr - 05.11.2024, 07:50 Uhr

Unbekannte sind zwischen Montag und Dienstag in ein Mehrfamilienhaus
an der Goldbachstraße in Zittau eingebrochen. Die Täter verschafften sich
gewaltsam Zutritt zum Gebäude, entwendeten nach erstem Augenschein
jedoch nichts. Allerdings hinterließen sie Sachschaden von rund 850 Euro.
Polizisten des örtlichen Reviers sicherten Spuren und nahmen die Anzeige
auf. Der Kriminaldienst ermittelt. (dp)

BMW-Fahrer mit zu viel Alkohol

Zittau, Friedensstraße
05.11.2024, 23:10 Uhr

Ein BMW-Fahrer ist am späten Dienstagabend in Zittau mit zu viel Alkohol
intus unterwegs gewesen. Streifenpolizisten hielten den 25-Jährigen an
der Friedensstraße an und kontrollierten ihn. Ein Atemalkoholtest ergab
umgerechnet 1,08 Promille. Die Beamten zeigten die Ordnungswidrigkeit an
und untersagten dem Deutschen die Weiterfahrt. (dp)

Unfallucht - Citroen beschädigt
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Weißwasser/O.L., Berthold-Brecht-Straße
04.11.2024, 16:30 Uhr - 05.11.2024, 09:00 Uhr

Unbekannte sind zwischen Montag und Dienstag in Weißwasser gegen einen
geparkten Citroen gefahren und haben diesen erheblich beschädigt. Dessen
Besitzer hatte sein Auto zuerst auf der Berthold-Brecht-Straße und später
auf dem Netto-Parkplatz an der Lutherstraße abgestellt. Als der Mann die
Beschädigungen sah, gab es von den Verursachern keine Spur. Ohne die
Feststellung ihrer Personalien zu ermöglichen, hatten sie sich aus dem
Staub gemacht. Zurück blieb ein Sachschaden von circa 5.000 Euro. Der
Verkehrs- und Verfügungsdienst des örtlichen Reviers nahm die Anzeige
wegen des Verdachts des unerlaubten Entfernens vom Unfallort auf. (dp)

Unfall mit vier Schwerverletzten - Zeugenaufruf

Weißkeißel, OT Haide, B 115/Weg zur Blockstelle
05.11.2024, 14:45 Uhr

Am Dienstagnachmittag hat sich bei Haide ein schwerer Verkehrsunfall
ereignet. Ein 28-jähriger Ford-Lenker fuhr in seinem Transit Custom in
Richtung Niesky. An der Kreuzung B 115 und Weg zur Blockstelle bog er
nach links in Richtung Truppenübungsplatz ab. Dabei übersah er offenbar
eine entgegenkommende 45-jährige Honda-Lenkerin. Bei der Kollision
wurden beide Fahrzeugführer schwer verletzt. Rettungskräfte brachten sie
in umliegende Krankenhäuser. Zwei weitere Insassen im Honda, eine 38-
jährige Frau und ein neunjähriges Mädchen, kamen ebenfalls schwer verletzt
mit einem Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus. Die B 115 blieb für
etwa drei Stunden voll gesperrt.

Der Verkehrsunfalldienst übernahm die weiteren Ermittlungen. Zeugen
werden gebeten sich bei der Verkehrspolizeiinspektion unter der
Rufnummer 03591 367 0 oder bei jeder anderen Polizeidienststelle zu
melden. (ks)

Betrunkener Radfahrer verliert die Kontrolle

Weißwasser/O.L., Hermannsdorfer Straße
05.11.2024, 20:30 Uhr

Ein betrunkener Fahrradfahrer hat am Dienstagabend auf der
Hermannsdorfer Straße in Weißwasser die Kontrolle verloren und ist
gestürzt. Der 48-Jährige kam alleinbeteiligt nach rechts von der Fahrbahn
ab und landete unsanft auf dem Fußweg. Dabei erlitt er Verletzungen und
kam zur Behandlung ins Krankenhaus. Herbeigerufene Polizisten stellten
umgerechnet 1,96 Promille fest. Der Deutsche wird sich mit dem Vorwurf der
Trunkenheit im Straßenverkehr auseinandersetzen müssen. (dp)

Medien:
Foto: Fliegerbombe

https://www.medienservice.sachsen.de/medien/medienobjekte/597470

